
Kleinfeldtennis  
(Rahmenrichtlinien/Durchführungsbestimmungen) 
 
1.Teilnehmer / Spielberechtigung 
 
Mädchen und Jungen  „U 9 und jünger“ (d.h. für die Spielsaison 2009: Jg. 2000 und jünger) 
Mannschaften: geschlechtsübergreifend 
Alle Mannschaftsspieler/innen - auch Ersatzkinder- werden auf dem vorgegeben Meldebogen 
aufgelistet. Die Mannschaftsmeldung ist zu jeder Begegnung mitzubringen. 
 
2. Organisation 
 
a) Platz- /Materialbedarf / Spielfeldmaße 
 
Spielfeld ist das Tennisgroßfeld incl. Doppelkorridor „im Querformat“ (= 4 Kleinfelder). 
Dadurch kann der Platzbedarf auf ein Tennisgroßfeld beschränkt werden. 
Jede teilnehmende Mannschaft stellt für den Wettbewerb eine Kleinfeldanlage 
(Netzpfosten, Netz etc). Diese ist zu jedem Wettspieltag mitzubringen. 
Gespielt wird mit Babolat Kid Bälle (50% Bälle / Orange) (= Methodikbälle, keine 
Schaumstoffsoftbälle). 
 
b) Durchführung 
 
Es werden (möglichst) jeweils  4 Mannschaften aus verschiedenen Vereinen zu einer Gruppe 
zusammengefasst 
Die Gruppeneinteilung soll in den Bezirken regional möglichst günstig erfolgen, um lange 
Anfahrtsstrecken zu vermeiden (z.B. Kreisebene). 
Bei einer Gruppe von 4 Mannschaften hat jede Mannschaft einmal „Heimrecht“ und 
übernimmt die Rolle des Gastgebers. Daraus ergeben sich folglich 4 Spieltage  
Gesamtdauer eines Wettspieltages: ca 3 Stunden  
 
3. Spielschema 
 
Jede Mannschaft erhält mit der Gruppeneinteilung einen Buchstaben (A,B,C oder D) 
zugeordnet und behält diesen für alle Spieltage. 
Zum Wettkampf wird stets mit 4 Spieler/innen angetreten. 
Aus den Mannschaften A,B ,C und D werden die Spieler/innen der 
                                   Position 1          in der     „Roten Gruppe“  zusammengefaßt, 
                                   Position 2                        „Gelbe Gruppe“   
                                   Position 3                        „Grüne Gruppe“   
                                   Position 4                        „Blaue Gruppe“   
 
Es werden für jede Position Gruppenspiele durchgeführt, das bedeutet für jedes Kind drei 
Spiele. Beispiel „Rote Gruppe“: A-B, C-D, A-C, D-B, A-D, C-B 
Schema: 
                  A1            B1             C1           D1 
A 1             0 
B 1                              0  
C 1                                               0   
D 1                                                                0 



 
 
An den Spieltagen 2,3,4 wird die Aufstellung jeder Mannschaft in der Form ermittelt, dass vor 
Eintragen in den Spielberichtsbogen gelost wird, wer an diesem Spieltag für seine Mannschaft 
an welcher Position spielt. Ziel ist, dass (bei 4 Spielbegegnungen) nicht immer die gleichen 
Spieler gegeneinander spielen.  
 
Jedes Team stellt desweiteren 2 Doppel auf. Es gibt dabei keine Vorgabe, welches Doppel  
1.oder 2. ist. Die Spielpaarungen werden ausgelost. 
 
4. Zählweise /Spielregeln 
 
Bei Einzel wie Doppel werden 2 Gewinn-Sätze bis 9 gespielt (Zählweise vergleichbar 
Tischtennis), es erfolgt Seitenwechsel nach dem 1.Satz, im 3. Satz wird nach 6 Punkten die 
Seite gewechselt, bei 8:8 entscheidet der nächste Punkt. 
Die Angabe muss von unten gemacht werden (nur eine Angabe), die Position für den 
„Aufschlag“ ist hinter der Doppellinie, Zielbereich für die Angabe ist auf der 
gegenüberliegenden Seite die Einzellinie. Angabenwechsel nach 5 Angaben. 
Volley ist erlaubt 
 
 
5. Punkte 
 
An jedem Spieltag wird ein Spielbericht ausgefüllt (siehe Muster). 
Für jeden Sieg gibt es einen Punkt.  
Wer am Schluss die meisten Punkte hat, ist Tagessieger. 
 
Ermittlung des Gruppensiegers:  
Der jeweilige Tagessieger erhält 4 Punkte, zweitplazierte Mannschaft 3 Punkte usw.. 
Gesamtsieger der Spielserie ist die Mannschaft, die nach dem letzten Spieltag die meisten 
Punkte hat. 


